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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen III : SpVgg Hausen 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:00 Uhr

Waldmann bereitet der SpVgg Hausen den Weg zum 
Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste der SpVgg Hausen am vergangenen Mittwoch in der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 9:6 zwei Punkte aus
dem Spiel beim TV 1848 Erlangen III. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Jens Kaftan. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Justus
Claassen nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen siegten Ritter / Ellguth gegen Krumbeck / Schmidt und gaben dabei nur
einen Satz her. Unglücklich waren Seibert / Körmer in der Partie gegen Claassen / Waldmann, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Auer / Thaldorf und Becker / Kaftan, ehe sich
die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach einem Erfolg
für Thomas Seibert sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Felix Waldmann
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Jochen Ritter und Justus Claassen, die Jochen Ritter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen anschließend Robert Körmer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Julian Schmidt von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. 3:2 hieß es indessen am Ende
des nächsten Spiels, als Thomas Auer und Timo Krumbeck den letzten Ballwechsel spielten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Michael Thaldorf
gelang es am Nachbartisch Jens Kaftan zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Peter Ellguth daraufhin das Match, in
das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Murat Becker abgab und
eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Seibert die Partie gegen Justus Claassen, der im Vorfeld
auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Waldmann konnte Jochen Ritter
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zwei
Sätze lang fand danach Robert Körmer gegen Timo Krumbeck das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit 3:1 gewann
danach Thomas Auer gegen Julian Schmidt und gab dabei nur einen Satz ab. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Murat Becker wurden Michael Thaldorf wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Peter Ellguth hatte gegen Jens Kaftan bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat der TV 1848 Erlangen III in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
10.02.2023 gegen die SpVgg Erlangen III an. Für die SpVgg Hausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Uttenreuth II am 17.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 19:7
geht.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen III

Doppel: Ritter / Ellguth 1:0, Seibert / Körmer 0:1, Auer / Thaldorf 1:0 
Einzel: T. Seibert 0:2, J. Ritter 1:1, R. Körmer 0:2, T. Auer 2:0, M. Thaldorf 1:1, P. Ellguth 0:2 

 SpVgg Hausen
Doppel: Claassen / Waldmann 1:0, Krumbeck / Schmidt 0:1, Becker / Kaftan 0:1 
Einzel: J. Claassen 1:1, F. Waldmann 2:0, T. Krumbeck 1:1, J. Schmidt 1:1, M. Becker 2:0, J. Kaftan
1:1


